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Stichw
ort m

issio
2023 haben w

ir 684 Projekte in 44 Ländern unter-
stützt. W

ir erm
öglichen über die Kontinente hinw

eg 
Begegnung und verstehen uns als eine G

em
einschaft, 

die einander durch die V
ielfalt und Tiefe gelebten 

G
laubens bereichert. D

ie füreinander in einer globa-
lisierten W

elt solidarisch einsteht und im
 G

ebet ver-
bunden ist. U

nsere A
rbeit w

irkt durch das Vertrauen 
in G

ott. W
eil w

ir w
issen, dass durch ihn die W

elt zu 
einem

 besseren O
rt w

erden kann. 
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Im Monat Oktober, dem Monat der Weltmission,  
werden Projektpartner aus Papua-Neuguinea 
in Schulen und Gemeinden unterwegs sein.
Sie möchten mehr erfahren? 

Dr. Michael Krischer
Telefon: 0 89/51 62-247
m.krischer @ missio.de

Auch auf unserer Internetseite können  
Sie sich informieren: www.missio.com und  
www.weltmissionssonntag.de

U
nterstützen Sie  

die A
rbeit von  

Fr. Sylvester W
arw

akai M
SC

V
ielen D

ank dafür!

Spen
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besch
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g
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r das Fin
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(gilt bis zu 2
0

0
,- €

 als Spendenbeleg)

1
.	

D
er auf diesem

 B
eleg angegebene

	
B

etrag w
urde der K

örperschaft des 
	

öffentlichen R
echts, m

issio – Interna-
	

tionales K
atholisches M

issionsw
erk

	
Ludw

ig M
issionsverein – zugew

endet.

2
.	

Laut Schreiben des B
ayerischen Staats-

	
m

inisterium
s für U

nterricht und K
ultus 

	
vom

 2
2

.0
2

.1
9

7
8

 w
ird bestätigt, dass 

	
m

issio die Eigenschaft einer K
örperschaft 

	
des öffentlichen R

echts besitzt.

3
.	

W
ir bestätigen, dass w

ir den uns  
	

zugesandten B
etrag nur den satzungs- 

	
gem

äßen Z
w

ecken entsprechend  
	

verw
enden w

erden.

M
onsignore W

olfgang H
uber

P
räsident

m
issio – Internationales K

atholisches 
 M

issionsw
erk,  

Ludw
ig M

issionsverein K
döR

,  
P

ettenkoferstr. 2
6

-2
8

, 8
0

3
3

6
 M

ünchen

D
atenschutzinform

ation
D

as G
esetz über den K

irchlichen D
atenschutz (K

D
G

) stärkt Ihren Schutz und regelt den U
m

gang m
it D

aten Ihre Person betreff
end. D

eshalb 
verarbeitet m

issio, Internationales K
atholisches M

issionsw
erk Ludw

ig M
issionsverein KödR

, Pettenkoferstraße 2
6

 – 2
8

, 8
0

3
3

6
 M

ünchen, die 
von Ihnen angegebenen D

aten (N
am

e, A
nschrift oder E-M

ail-A
dresse) zur W

ahrnehm
ung von A

ufträgen, die Sie uns erteilt haben (§ 6
 A

bs.  
1

 lit. c K
D

G
) sow

ie für A
ufgaben, die im

 kirchlichen Interesse liegen (§ 6
 A

bs. 1
 lit. f K

D
G

) oder sow
eit Sie uns ausdrücklich die Einw

illigung zu 
einer bestim

m
ten D

atenverarbeitung erteilt haben (§ 6
 A

bs. 1
 lit. b K

D
G

). W
ir senden Ihnen darüber hinaus im

 R
ahm

en unserer berechtigten 
Interessen in Zukunft Inform

ationen über unsere Projekte und ähnliche A
ngebote, beispielsw

eise Einladungen zu Veranstaltungen, zu  
(§ 6

 A
bs. 1

 lit. g K
D

G
).

W
enn Sie von uns keine w

eiteren Inform
ationen w

ünschen, können Sie der V
erw

endung Ihrer D
aten für W

erbung jederzeit  
w

idersprechen (§ 2
3

 A
bs. 2

 K
D

G
). Sie haben w

eiter das R
echt auf A

uskunft, B
erichtigung, Löschung, Einschränkung der Verarbeitung, 

W
iderruf einer erteilten Einw

illigung oder das R
echt auf Einschränkung der Verarbeitung. Ferner haben Sie das R

echt zur B
eschw

erde bei  
der zuständigen A

ufsichtsbehörde. Zur A
usübung Ihrer R

echte senden Sie uns bitte eine E-M
ail an auskunftsrecht@

m
issio.de oder rufen  

Sie uns an (0
 8

9
/5

1
 6

2
-0

). W
eitere um

fangreiche Inform
ationen zum

 D
atenschutz von m

issio M
ünchen erhalten Sie auf unserer W

ebsite  
unter w

w
w

.m
issio.com

/datenschutzerklärung
G

erne senden w
ir Ihnen diese Inform

ationen auch zu.

GAST IM MONAT DER WELTMISSION 2024 

Fr. Sylvester Warwakai MSC
aus Port Moresby  |  Papua-Neuguinea
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Fr. Sylvester Warwakai MSC
aus Port Moresby  |  Papua-Neuguinea  

Wer in der Klinik in Vunapope auf der Insel East New Britain das 
Licht der Welt erblickt, ist wohl von Beginn an christlich sozialisiert 
– findet sich dort die größte katholische Missionsstation Melanesi-
ens. So ist es auch bei Sylvester Warwakai, heute 42 Jahre alt. Er 
wurde in eine katholische Familie hineingeboren und genoss früh 
die gute Bildung der kirchlich geführten Schulen. Er erinnert sich, 
dass es damals noch wenig einheimisches Personal gab. Das sollte 
sich bald ändern. Auch der Teenager Sylvester Warwakai beschloss 
für sich: Das können wir auch! Heute steht er als Provinzialoberer 
dem Einsatz der Herz Jesu Missionare in acht Diözesen vor. Dabei 
ist für ihn sehr wichtig, sich immer wieder genügend Zeit freizu-
schaufeln, um seinen Schreibtisch zu verlassen. Fr. Sylvester schätzt 
es, rauszugehen in die Dörfer, zu den Menschen. „Für mich ist der 
Austausch vor Ort enorm wichtig“, betont er. Nur auf diese Weise 
erfahre er, was in den Gemeinschaften gerade wichtig sei. Jugend-
liche hat er besonders im Blick: „Sie sind unsere Zukunft!“, sagt er. 
„Wir brauchen Bildung, wollen wir unsere Gesellschaft langfristig 
gut aufstellen. Wir müssen den jungen Leuten die richtigen Werk-
zeuge an die Hand geben!“ Denn in seinen Augen gibt es viel zu tun 
im drittgrößten Inselstaat der Welt: „Die wirtschaftliche Lage des 
Landes ist schlecht. Es gibt kaum Jobs.“ Schulgebühren seien zu 
hoch. Immer noch gebe es Frauen, die die Geburt ihres Kindes nicht 
überlebten. Aber für Fr. Sylvester ist klar: „Es hilft uns nicht weiter, 
immer nur mit dem Finger auf andere oder die Regierung zu zeigen. 
Wir müssen selbst sehen, was wir als Kirche tun können!“ Als Bei-
spiel nennt der Ordensmann den Einsatz für Geschlechtergerech-
tigkeit und gegen Gewalt an Frauen. Ethnische Konflikte müssten 
endlich überwunden werden. Respekt, Verständnis und Versöh-
nung sei gefragt – 
ganz nach dem Motto 
Zuhören und vonein-
ander lernen. 

Ein Land im Wandel 
Papua-Neuguinea

Die Jugendlichen sind unsere  
Zukunft

missio München tritt Missbrauch in jeglicher Form entgegen.  
Nähere Informationen zur missio Schutz-Policy sowie zu unseren  
Projektförder-Richtlinien finden Sie auf www.missio.com/ueber-uns/
missio-transparent

Die missio-Aktion zum Sonntag der Weltmission 2024 ruft auf 
zur Solidarität mit den Menschen in Papua-Neuguinea. Wir blicken 
in diesem Jahr besonders auf die Situation  der Frauen und darauf, 
was die Folgen des Klimawandels für die Bewohner des Pazifiks 
bedeuten. 
	 Papua-Neuguinea liegt aus europäischer Sicht auf der ande-
ren Seite der Erde, weit entfernt. Und doch haben die Herausfor-
derungen für den drittgrößten Inselstaat der Welt viel mit uns zu 
tun. Westliche Unternehmen beuten die rohstoffreiche Natur aus. 
Die Ozeane übersäuern, der Meeresspiegel steigt und zwingt die 
Bewohner der kleinen Inseln zur Umsiedelung. Gleichzeitig fühlen 
sich viele der rund 800 Ethnien in kürzester Zeit in ein modernes 
Heute geworfen. Ein Wandel hat die melanesische Gesellschaft 
erfasst. Die katholische Kirche nimmt ihre Verantwortung, die aus 
einer langjährigen Missionsgeschichte erwachsen ist, ernst. Als 
größte Kirche des Landes steht sie an der Seite der Menschen. 

„Meine Hoffnung, sie gilt dir!“: Das Leitwort aus Psalm 39 
steht für die Zuversicht, dass mit einer starken melanesischen 
Stimme und getragen von einer im Glauben verbundenen Gemein-
schaft eine gute Zukunft für die Menschen im Pazifik möglich ist. 

Monat der  
Weltmission 2024

Beispielland  
Papua-Neuguinea

•	 Rund 90 % der Bewohner sind Christen. 

	 30 % sind Katholiken | 60 % Protestanten

•	 Die größte protestantische Kirche ist die 

	 Evangelisch-Lutherische Kirche mit rund 20 %

•	 unabhängig seit 1975 und bis heute noch Teil  

	 des Commonwealth

•	 gut 10 Mio. Einwohner, davon lebt 1/5 in den  

	 Städten
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